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Wie sollen die Klärschlämme in
Zukunft eingesetzt werden?
M. Canard

Mitte der siebziger Jahre wurden die Klärschlämme noch zu 70 Prozent in der
Landwirtschaft verwendet. Die Zunahme der Schlämme, die durch die im Laufe
der Jahre immer grösser werdende Zahl der Kläranlagen verursacht wurde,
machte die Verwendung in der Landwirtschaft immer schwieriger.
Die weitverbreitete Unsicherheit über die künftige Entwicklung kann in folgenden
zwei Fragen zusammengefasst werden: Können die Schlämme in der Landwirtschaft

noch verwendet werden. Enthalten sie nicht zu viele Schadstoffe für den
Boden?
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